
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 12 (1886)

Heft: 10

Illustration: Kindlich

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Çett. Stber roarum rjabt $r)r benn biefe Harne nidjt an*

¦gebettelt?"
SBettler. ®ie? $a, ba« ift ja meine grau."

®ärtner. ©eljen ©ie, mein £err, biefe großartige SoBeïtion

oon SRofen, ba feljlt audj nidjt eine einjige ©orte barunter!"
Käufer. Sitte, roo ift bie ©efidjtsrofe?"

2)ame (eintretenb). (intfdmlbigen ©ie, idj bin bie ©djroteger*
mutter ^IjreS Serffüfjrer« "

Qfa&rtfant. O gern, roenn es ber Sßerffütjrer audj ent«

fdjulbtgt."

Pfarrer, SBaS, von ber ©djrecffïuelj bringft bu biefe Slumen
$>amt banîe Sott! ©äre bein ©djufcengel nid)t bei bir geroefen ..."

fkter (ftolj). 3a, bort hinauf t)ätt' ftd) ber ©djufeengel

gar nidjt getraut."

Modern.

Herr. Aber warum habt Ihr denn diese Dame nicht an-

-gevettelt?"
Bettler. Die? Ja, das ist ja meine Frau."

Erwischt.

Gärtner. Sehen Sie, mein Herr, diese großartige Kollektion

von Rosen, da fehlt auch nicht eine einzige Sorte darunter!"
Käufer. Bitte, wo ist die Gesichtsrose?"

Entschuldigt.

Dame (eintretend). Entschuldigen Sie, ich bin die Schwiegermutter

Ihres Werkführers "

Fabrikant. O gern, wenn es der Werkführer auch

entschuldigt."

Kindlich.

Pfarrer. Was, von der Schreckflueh bringst du diese Blumen
Dann danke Gott! Wäre dein Schutzengel nicht bei dir gewesen ..."

Peter (stolz). ..Ja, dort hinauf hätt' sich der Schutzengel

gar nicht getraut."
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